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	Übersicht: Mögliche Komplikationen

	Schmerzen kurz nach Infusionsbeginn (innerhalb der ersten 30 Minuten): Möglicherweise wurde die Kanüle zu tief gestochen und befindet sich im Muskelgewebe statt im Unterhautfettgewebe. → Neue Punktionsstelle wählen und in einem flacheren Winkel neu anlegen. 
Schmerzen nach längerer Laufzeit (30–120 Minuten): Die Infusion läuft möglicherweise zu schnell. → Infusionsgeschwindigkeit reduzieren. Wenn sich die Schmerzen nicht bessern: Punktionsstelle wechseln. 
Blut im Kanülenschlauch sichtbar: Es wurde vermutlich ein Blutgefäß getroffen – das ist bei korrekter Technik selten. → Sofort neue Punktionsstelle wählen und Kanüle wechseln. 
Rötung an der Punktionsstelle: Häufig harmlos. → Punktionsstelle wechseln, Rötung kühlen. Wenn das Gewebe warm wird oder sich die Rötung nicht zurückbildet: Arzt informieren. 
Anzeichen einer lokalen Infektion (z. B. starke Rötung, Schwellung, Wärme, Schmerzen): sehr selten bei hygienischer Durchführung → Arzt informieren. Neue Punktionsstelle in ausreichender Entfernung wählen. 
Schwellung durch verzögerte Resorption der Infusionslösung: Das Gewebe kann die Flüssigkeit nicht schnell genug aufnehmen. → Infusion verlangsamen und Infusionsstelle wechseln. Wenn nötig: Arzt bitten, die Menge anzupassen oder die Infusion auf 2 Tageszeiten zu verteilen.




